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Umfrage-Basics 

Auftraggeber Eckers | Kommunikation über Generationen 

Methode CAWI | Marketagent Online Access Panel 

Sample-Größe n = 500 Netto-Interviews  

Kernzielgruppe Personen im Alter zwischen 18 und 40 Jahren | Inzidenz: 100% 

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | Random Selection 

Feldzeit 05.10.2022 – 13.10.2022 

Studienumfang 16 Fragen 

Mobile Teilnahme 80,4% 

Daten-Cleaning 10 Respondent*innen 
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Zusammensetzung des Samples | n = 500 

OÖ 

16,7% 

Stmk 

13,9% 

NÖ 

17,1% 

Ktn 

5,9% 

Tir 

8,8% 

Sbg 

6,1% 

Bgld 

3,1% 

Vbg 

3,1% 

W 

25,1% 

18 - 24 

25 - 29 

30 - 34 

35 - 40 

25,8% 

22,6% 

23,8% 

27,8% 

49,0% 

37,5% 
Mit Matura 

62,5% 
Ohne 

Matura 

51,0% 

26,3% 

22,7% 

23,5% 

27,5% 

25,3% 

22,4% 

24,1% 

28,2% 
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Demographie | n = 500 

Alleinstehend  

34,6% 

In 

Partnerschaft/ 
Verheiratet 

65,4% 

Beziehungsstatus 

36,4% 

5,4% 

26,0% 

32,2% 

Ja Aktuell schwanger Unentschlossen Nein 

Kinderwunsch 

56,8% 

18,2% 19,6% 

5,4% 

Keine 1 Kind 2 Kinder 3+ Kinder 

Anzahl der Kinder 
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Ergebnisse 
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6. Bitte stellen Sie sich vor, Sie würden ein (weiteres) Kind bekommen. Alles in allem: Wie würde sich ein (weiteres) Kind au f Ihr Leben (eher) auswirken? 

Ein (weiteres) Kind würde mein Leben… || n=500 || MW 2,6 

Auswirkungen eines (weiteren) Kindes 
 
Ein (weiteres) Kind würde mein Leben…  

25,8% 

22,2% 

25,6% 

14,2% 

12,2% 

deutlich bereichern.  eher bereichern. teils, teils. eher belasten.  deutlich belasten. 

48,0% 

26,4% 
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7. Unabhängig von Ihrem Kinderwunsch: Können bzw. könnten Sie mit Ihrer aktuellen beruflichen Situation Ihre bzw. eine Famili e finanziell erhalten? || n=500 || 

* Basis: Sind in einer Partnerschaft 

Potenzial, eine Familie finanziell zu erhalten 

88,7% 

42,0% 

Zusammen mit Partner/in (n=327*) 

Ich allein 
Männlich Weiblich 

52,9% 30,6% 
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8. Sehen Sie aktuell eine Veränderung bezüglich des Themas "Kinderwunsch" in Ihrem Freundes - und Bekanntenkreis? || n=500 

Veränderung bezüglich Kinderwunsch im  
Freundes-/ Bekanntenkreis 

Ja 

42,2% 

Nein 

57,8% 

46,5% 

51,3% 

40,3% 

32,4% 

18 - 24 Jahre

25 - 29 Jahre

30 - 34 Jahre

35 - 40 Jahre



9 
9. Inwiefern sehen Sie eine Veränderung bezüglich des Themas "Kinderwunsch" in Ihrem Freundes - und Bekanntenkreis? Ich sehe … ||  

Basis: Sehen Veränderung bezüglich Kinderwunsch im Freundes-/ Bekanntenkreis || n=211 || MW 2,2 

Art der Veränderung bezüglich Kinderwunsch im 
Freundes-/ Bekanntenkreis 

21,3% 

42,2% 

21,8% 

11,8% 

2,8% 

einen deutlich gestiegenen 

(baldigen) Kinderwunsch. 

einen eher gestiegenen 

(baldigen) Kinderwunsch. 

einen eher reduzierten 

(baldigen) Kinderwunsch. 

einen deutlich reduzierten 

(baldigen) Kinderwunsch. 

eine andere Veränderung 

bezüglich des Kinderwunsches. 

63,5% 

33,6% 
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10. Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema "Kinderwunsch" zu? || n=500 

Zutreffende Aussagen zum Thema "Kinder" 

Mittelw ert
stimme voll und 

ganz zu
stimme eher zu teils, teils

stimme eher 

w eniger zu

stimme überhaupt 

nicht zu

In Anbetracht der globalen Umstände (Wirtschaftliche 

Situation, Pandemie, Klimakrise, Kriege etc.) und w as 

für eine zukünftige Welt Kindern hinterlassen w ird, ist 

es verantw ortungslos, (w eitere) Kinder zu bekommen.

2,9 13,0% 26,0% 29,0% 18,0% 14,0%

Um das gute Sozial- und Pensionssystem in Österreich 

zu erhalten, w äre es verantw ortungslos, KEINE Kinder 

zu bekommen.

3,1 10,2% 24,8% 29,2% 16,6% 19,2%

In der heutigen Zeit ist es in Bezug auf die 

Ausw irkungen auf Umw elt und Klima 

verantw ortungslos, (w eitere) Kinder zu bekommen.

3,2 12,6% 18,2% 25,4% 22,2% 21,6%

Da die Welt sow ieso überbevölkert ist, ist es 

verantw ortungslos, (w eitere) Kinder zu bekommen.
3,4 9,2% 16,8% 23,0% 24,4% 26,6%
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10. Inwiefern stimmen Sie den folgenden Aussagen zum Thema "Kinderwunsch" zu? || n=500 

Zutreffende Aussagen zum Thema "Kinder" 
Top-2-Box: stimme voll und ganz zu / stimme eher zu 

13,0% 

10,2% 

12,6% 

9,2% 

26,0% 

24,8% 

18,2% 

16,8% 

39,0% 

35,0% 

30,8% 

26,0% 

In Anbetracht der globalen Umstände (Wirtschaftliche Situation, Pandemie, Klimakrise, Kriege 

etc.) und was für eine zukünftige Welt Kindern hinterlassen wird, ist es verantwortungslos, 
(weitere) Kinder zu bekommen.  

Um das gute Sozial- und Pensionssystem in Österreich zu erhalten, wäre es verantwortungslos, 

KEINE Kinder zu bekommen. 

In der heutigen Zeit ist es in Bezug auf die Auswirkungen auf Umwelt und Klima 

verantwortungslos, (weitere) Kinder zu bekommen.  

Da die Welt sowieso überbevölkert ist, ist es verantwortungslos, (weitere) Kinder zu bekommen.  

stimme voll und ganz zu 

stimme eher zu 
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11. Sind Familie und Beruf für Sie (gut) vereinbar? || Basis: Haben Kinder *& sind in einer Partnerschaft 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

38,4% 

39,2% 

50,5% 

48,3% 

88,9% 

87,5% 

Für mich (n=216) 

Für meine(n) Partner/In (n=176*) 

Ja, (fast) problemlos 

Ja, es geht, aber mit einigen Schwierigkeiten 



13 
12. Ist bzw. wäre eine feste Partnerschaft für Sie persönlich eine zwingende Voraussetzung, um ein (weiteres) Kind zu bekomme n? ||  

Basis: Haben einen Kinderwunsch || n=182 

Feste Partnerschaft als Voraussetzung, um Kinder 
zu bekommen 

Ja 

79,1% 

Nein 

20,9% 
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13. Wenn Sie an die aktuelle Lage in Österreich und der Welt denken: Welche Faktoren und Gegebenheiten haben Einfluss auf Ihr en Kinderwunsch? […] || 

Basis: Haben einen Kinderwunsch || n=182 

Einfluss auf den Kinderwunsch 
ungestützt | Top 10 Nennungen 

27,5% 

12,6% 

11,0% 

8,8% 

7,1% 

6,6% 

6,6% 

5,5% 

4,9% 

4,9% 

Finanzielle Situation/ finanzielle Sicherheit 

Kriege/ Kriegsgeschehen/ Angst vor Atomwaffen 

Preissteigerungen/ alles wird teurer/ steigende Lebenserhaltungskosten 

Wohnsituation/ eigenes Haus 

Klimawandel/ Umwelteinflüsse 

Wirtschaft/ wirtschaftliche Lage 

Inflation/ Geld ist nichts mehr wert 

Jobsituation/ sicherer Arbeitsplatz 

Beziehungsstatus/ der richtige Partner 

Politik/ politische Situation 
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14. Inwiefern haben die folgenden Faktoren und Gegebenheiten Einfluss auf Ihren Kinderwunsch? || Basis: Haben einen Kinderwunsch || n=182 

Faktoren, die Einfluss auf den Kinderwunsch haben 
können 

Mittelw ert großen Einfluss etw as Einfluss
eher geringen 

Einfluss
gar keinen Einfluss

Aktuelle hohe Inflation/ Teuerungsw elle 2,0 37,9% 34,1% 18,1% 9,9%

Zunehmend schw ierigerer Erhalt eines Wohnkredits 2,3 25,3% 34,6% 22,5% 17,6%

Die sich zuspitzende w eltpolitische Lage (z.B. Ukraine-

Russland-Krieg, Ölknappheit)
2,4 18,7% 42,9% 20,9% 17,6%

Klimaw andel (z.B. Erderw ärmung, Hoher Ausstoß von 

Treibhausgasen)
2,7 13,7% 30,2% 30,8% 25,3%

Aktuelle Personalnot in Kindergärten/ bei Lehrer*innen 2,8 13,7% 25,8% 31,9% 28,6%

Corona-Pandemie 3,0 8,2% 24,7% 26,4% 40,7%
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14. Inwiefern haben die folgenden Faktoren und Gegebenheiten Einfluss auf Ihren Kinderwunsch? || Basis: Haben einen Kinderwunsch || n=182 

Faktoren, die Einfluss auf den Kinderwunsch haben 
können 
Top-2-Box: großen Einfluss / etwas Einfluss 

37,9% 

18,7% 

25,3% 

13,7% 

13,7% 

8,2% 

34,1% 

42,9% 

34,6% 

30,2% 

25,8% 

24,7% 

72,0% 

61,5% 

59,9% 

44,0% 

39,6% 

33,0% 

Aktuelle hohe Inflation/ Teuerungswelle 

Die sich zuspitzende weltpolitische Lage 

Zunehmend schwierigerer Erhalt eines Wohnkredits 

Klimawandel 

Aktuelle Personalnot in Kindergärten/ bei Lehrer*innen 

Corona-Pandemie großen Einfluss 

etwas Einfluss 



17 
15. Wie wirken sich die folgenden Faktoren und Gegebenheiten auf Ihren Kinderwunsch aus? || Basis: Die jeweiligen Faktoren beeinflussen den Kinderwunsch || 

Mehrfach-Nennung möglich 

Auswirkungen auf den Kinderwunsch 

Kinderw unsch 

früher umsetzen

Kinderw unsch 

später umsetzen/ 

nach hinten 

verschieben

Mehr Kinder 

kriegen

Weniger Kinder 

kriegen

Gedanken 

darüber, ganz auf 

(w eitere) Kinder 

zu verzichten

Sonstiges

Aktuelle hohe Inflation/ Teuerungsw elle  (n=164) 10,4% 40,9% 9,8% 25,6% 11,6% 12,2%

Klimaw andel (n=136) 19,1% 21,3% 12,5% 26,5% 14,0% 15,4%

Corona-Pandemie (n=108) 13,9% 37,0% 14,8% 14,8% 7,4% 22,2%

Aktuelle Personalnot in Kindergärten/ bei Lehrer*innen 

(n=130)
15,4% 32,3% 13,1% 20,0% 6,2% 20,8%

Zunehmend schw ierigerer Erhalt eines Wohnkredits 

(n=150)
12,7% 44,0% 12,0% 26,0% 10,0% 13,3%

Die sich zuspitzende w eltpolitische Lage (n=150) 11,3% 34,7% 6,7% 20,7% 17,3% 15,3%
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16. Unabhängig davon, ob Sie Kinder haben oder wollen: In Anbetracht der aktuellen wirtschaftlichen und politischen Lage, tut  die österreichische Regierung 

aus Ihrer Sicht genug, um stabile Rahmenbedingungen für die Familiengründung von Österreicher*innen zu schaffen? || n=500 || MW 2,6 

Unterstützung der österreichischen Regierung in 
Hinblick auf Familiengründung 

8,0% 

37,4% 
36,6% 

18,0% 

Ja, auf jeden Fall Ja, eher schon Nein, eher nicht Nein, auf keinen Fall 

45,4% 
54,6% 
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Schwankungsbreite 
bei einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 5% 

Lesebeispiel:  

Wenn bei einer 

Stichprobengröße von 

n = 500 der erhobene Wert 

bei 40 Prozent liegt, dann 

weicht der „wahre“ Wert mit 

einer Wahrscheinlichkeit 

von 95% um maximal 4,3 

Prozentpunkte 

(Schwankungsbreite 4,3) 

vom erhobenen 

Stichprobenwert ab. 

D.h. addiert bzw. 

subtrahiert man diese 4,3 

vom erhobenen 

Stichprobenwert, so erhält 

man die Grenzen, 

innerhalb derer der „wahre“ 

Wert in der 

Grundgesamtheit liegt.  

Quelle: Claus Ebster, Lieselotte Stalzer: Wissenschaftliches Arbeiten für Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, UTB 2017 

Erhobener Wert in % 

3 5 10 15 20 25 30 40 50 

Fallzahl 97 95 90 85 80 75 70 60 50 

100 3,3 4,3 5,9 7,0 7,8 8,5 9,0 9,6 9,8 

200 2,4 3,0 4,2 4,9 5,5 6,0 6,4 6,8 6,9 

300 1,9 2,5 3,4 4,0 4,5 4,9 5,2 5,5 5,7 

400 1,7 2,1 2,9 3,5 3,9 4,2 4,5 4,8 4,9 

500 1,5 1,9 2,6 3,1 3,5 3,8 4,0 4,3 4,4 

750 1,2 1,6 2,1 2,6 2,9 3,1 3,3 3,5 3,6 

1.000 1,1 1,4 1,9 2,2 2,5 2,7 2,8 3,0 3,1 

1.250 0,9 1,2 1,7 2,0 2,2 2,4 2,5 2,7 2,8 

1.500 0,9 1,1 1,5 1,8 2,0 2,2 2,3 2,5 2,5 

2.000 0,7 1,0 1,3 1,6 1,8 1,9 2,0 2,1 2,2 

2.500 0,7 0,9 1,2 1,4 1,6 1,7 1,8 1,9 2,0 

3.000 0,6 0,8 1,1 1,3 1,4 1,5 1,6 1,8 1,8 

3.500 0,6 0,7 1,0 1,2 1,3 1,4 1,5 1,6 1,7 

4.000 0,5 0,7 0,9 1,1 1,2 1,3 1,4 1,5 1,5 

5.000 0,5 0,6 0,8 1,0 1,1 1,2 1,3 1,4 1,4 

7.500 0,4 0,5 0,7 0,8 0,9 1,0 1,0 1,1 1,1 

10.000 0,3 0,4 0,6 0,7 0,8 0,8 0,9 1,0 1,0 


